
Ergänzung der Heilmittel-Richtlinie und der Diagnoseliste zum 01.01.2020

Der Gemeinsame Bundesausschuss hat mit Beschluss vom 22. November 2019 entschieden, die Diagnose
Lipödem auch ohne Vorliegen eines Lymphödems als Indikation für eine manuelle Lymphdrainage in die Heil -
mittel-Richtlinie aufzunehmen. Der Beschluss trat zum 1. Januar 2020 in Kraft. Der Heilmittel-Katalog wurde
entsprechend ergänzt.

Des Weiteren haben sich KBV und der GKV-Spitzenverband darauf verständigt, das Lipödem Stadium I bis III
(ICD-10-Kode E88.20 - E88.22) ab dem 1. Januar 2020 als Erkrankung mit einem besonderen Verordnungs-
bedarf anzuerkennen und in die Diagnoseliste aufzunehmen. Die Aufnahme wird zunächst bis zum 31. De-
zember 2025 befristet. Die Kosten für die Verordnung des Heilmittels belasten Ihre Richtgröße nicht.

1.
ICD-10

2.
ICD-10

Diagnose
Diagnosegruppe/Indikationsschlüssel

Hinweis/
SpezifikationPhysiotherapie

Ergo-
therapie

Stimm-,
Sprech- und

Sprach-
therapie

Stoffwechselstörungen

E88.20
E88.21
E88.22

Lipödem, Stadium I
Lipödem, Stadium II
Lipödem, Stadium III

LY2 nur im Zusammen-
hang mit komplexer 
physikalischer
Entstauungs-
therapie (Manuelle 
Lymphdrainage, 
Kompressions-
herapie, Übungs-
behandlung/Be-
wegungstherapie 
und Hautpflege); es 
sind nicht immer 
alle Komponenten 
zeitgleich
erforderlich
befristet bis 
31.12.2025

Ihre Ansprechpartnerin: Anja Auerbach, Telefon 03643 559-763

KVT - Rundschreiben 01/2020


